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Am 26. Mai 2019 findet die Wahl der Österreichischen 
Abgeordneten für das EU-Parlament statt. Die amtlichen 
Wahlinformationen sind bereits zugestellt. Sollten Sie wider 
Erwarten keine Info erhalten haben, können Sie selbst-
verständlich auch ohne dieses Dokument zur Wahl gehen. 
Wahlzeit ist von 7 – 13 Uhr in der Volksschule Fornach 
Bitte jedenfalls einen amtlichen Lichtbildausweis 
mitnehmen! 
Wahlkartenanträge können noch bis 22.5. gestellt werden. 

 
 
Erfolgreiche Flurreinigung 
Bei der am 6. April 2019 im zweijährigen Rhythmus 
abgehaltenen Flurreinigung beteiligten sich 
insgesamt 16 Personen. Dabei wurden die 
wichtigsten Straßen und exponierte Bachufer 
abgegangen und von Unrat befreit. Insgesamt 15 
Säcke mit 200 kg Müll wurden dabei gesammelt. 
Zum Dank der Teilnehmer gab es eine Jause im 
Wirtshaus Lohninger! 
 
 
Waldbrandschutz 

Die Bezirkshauptmannschaft Vöcklabruck hat mit Datum 23.4.2019 wieder 
eine Waldbrandschutz-Verordnung für alle Gemeinden erlassen, welche bis 
31. Oktober 2019 gilt:  
„In allen Waldgebieten sowie in deren Gefährdungsbereichen 
(Waldränder etc. ) ist jegliches Anzünden von Feuer und das Rauchen 
verboten!“ Ein Gefährdungsbereich ist überall dort gegeben, wo die 
Bodendecke oder die Windverhältnisse das Übergreifen eines Bodenfeuers 
oder eines Feuers durch Funkenflug in den benachbarten Wald begünstigen.  

 
 
 
Neuübernahme der Bestattung in Fornach 
Bestatter Alois Griesmayr ist seit 1. März 2019 im 
wohlverdienten Ruhestand. Wir danken ihm und Gattin Helga 
für die jahrzehntelange Tätigkeit und wünschen weiterhin 
alles Gute! Der Tischlereibetrieb wurde an Sohn Norbert übergeben. 
Die Bestattung in Fornach wird ab sofort von Hans Eiterbichler, Redl-Zipf, durchgeführt. 
Unter der gebührenfreien Telefonnummer 0800/232301 ist die Bestattung rund um die Uhr 
erreichbar. In Vöcklamarkt, Lehrstraße 2 hat Eiterbichler ein Filialbüro eingerichtet. 
 
 
Abfalltermine 2019 – bitte ab 7 Uhr bereit stellen! 
Papiertonne: Di, 25.6., 6.8.   Müllabfuhr: Mi,  29.5., 26.6. 
Gelber Sack: Fr, 31.5., 11.7.  Biotonne: Sa, 1.6., 15.6. 
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Serie „Kraut und Rüben“:  
Heute stellen wir 2 Heilpflanzen vor, welche unter anderem für ihre hervorragende Wirkung 
gegen Kopfschmerzen und Migräne bekannt sind:  
 
Schlüsselblume 
Die Schlüsselblume ist einer der ersten Frühlingsboten bei uns. Man findet sie von Februar 
bis Mai vor allem auf Wiesen, an Waldrändern und unter Gebüschen.  
Sollte man unter Kopfschmerzen und Migräne leiden, wirkt ein Schlüsselblumentee oft 
wahre Wunder. Dazu pflückt man die oberen Blütendolden, davon übergießt man 1 
gehäuften Teelöffel mit ¼ Liter kochendem Wasser und lässt das Ganze kurz ziehen. Dieser Tee wirkt 
außerdem sehr beruhigend auf Herz und Nerven und scheidet durch seine blutreinigende Wirkung alle 
Giftstoffe aus, die zu Gicht und rheumatischen Erkrankungen führen.  
 
Mutterkraut 
Das Mutterkraut ist eine uralte, pflegeleichte Heilstaude, welche früher in vielen 
Bauerngärten zu finden war. Das Kraut sieht der Kamille zum Verwechseln ähnlich, 
hat aber deutlich kleinere Blütenköpfe; spätestens wenn man es pflückt, weiß man 
aber, dass etwas nicht stimmt – ein ziemlich würziger Geruch steigt einem in die 
Nase. 
Die Pflanze wächst hauptsächlich auf Schotterplätzen, in verwilderten Gärten, entlang 
von Hecken und Zäunen sowie in Wäldern und Gebüschen; sie lässt sich aber auch 
hervorragend im eigenen Garten oder einem Topf anpflanzen.  
Bereits im Mittelalter wurde die Pflanze zur Behandlung diverser Frauenkrankheiten verwendet, daher 
war sie über Jahrhunderte auch unter dem Namen Frauenkraut bekannt. Heutzutage hat man außerdem 
eine medizinisch nachweisbare Wirkung gegen Migräne entdeckt. 
Die Heilpflanze wirkt bei Fieber, Kopfschmerzen, Depressionen, Rheuma, Asthma, diversen 
Hautausschlägen, Blähungen, Menstruationsbeschwerden, Verdauungsstörungen u.v.m. 
Die Blätter des Krautes können das Auftreten von Migräneattacken vermindern, wenn sie über Wochen 
regelmäßig und vorbeugend als Tee eingenommen werden. Dafür 1 gehäuften Teelöffel der getrockneten 
Pflanze mit kochendem Wasser übergießen und etwa 10 Minuten ziehen lassen. Damit sich die 
Heilwirkung gut entfalten kann, wird empfohlen 3 Tassen über den Tag verteilt (am Besten vor den 
Mahlzeiten) zu trinken.  
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Stammtisch der „ZeitBank“ Fornach  
am Dienstag, 11. Juni 2019 um 19:30 Uhr  
 

im Gasthaus Erlinger „Doppelmühle“ 
 
Wir laden dazu wieder alle Mitglieder und Interessierte ganz 
herzlich ein. 

 
 

Auf dein/euer Kommen freut sich das gesamte Vorstandsteam! 
 

 
 

 
Info der Landesmusikschule Frankenmarkt:  
 
Erste Preise für Adrian und Julian Lidauer 
Beim diesjährigen Landeswettbewerb „prima la musica“ hat sich Adrian 
Lidauer auf der Trompete (Lehrer Christian Rohrmoser) einen 1. Preis 
erspielt. Sein Bruder Adrian, der bei seinem Vater Max Fagott lernt, darf 
sich über einen 1. Preis mit Auszeichnung freuen.  
Wir gratulieren den beiden jungen Künstlern herzlich zu diesem 
großartigen Erfolg!  
 
 
 
 
Die aktuellen Highlights mit der OÖ Familienkarte!  
 
Alle Informationen zu den aktuellen Aktionen finden Sie auf 
www.familienkarte.at  Dort können Sie auch den Newsletter abonnieren 
und werden immer rechtzeitig über alle Highlights informiert! 
 

 
 
Volksschule Fornach dankt für Spende 
 

Bereits zum dritten Mal fand die Veranstaltung „Auf die 
Plätze fertig los“ statt. Es handelte sich dabei um einen 
gemütlichen Familiennachmittag im Schnee. Speisen und 
Getränke wurden gegen freiwillige Spenden zur 
Verfügung gestellt. Den Erlös spendete die FPÖ der 
Volksschule Fornach und übergab dem Lehrkörper einen 
Betrag von EUR 1.000,-- zum Ankauf von neuen 
Langlaufskiern.  

 

 

 

 

Impressum:  
Erscheinungsort und Erscheinungspostamt: 4892 Fornach 
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Gemeindeamt 4892 Fornach 2 – DVR: 0705691 
E-Mail: gemeinde@fornach.ooe.gv.at; Internet: www.fornach.at 
Für den Inhalt verantwortlich – soweit es sich nicht um Fremdbeiträge handelt:  Anton Putz;  
Druck: Eigenvervielfältigung 
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KAT-Einsatz durch zu hohe Schneemassen in Fornach 
 
hieß es am Freitag, 29. März 2019, bei der Katastrophenschutz-
Übung in Fornach. Zusammen mit der Gemeinde übte die FF. 
Fornach mit 7 Mann, wie es im vergangenen Winter durchaus 
passieren hätte können.  
 
Ausgangslage:  
• seit Tagen starke und anhaltende Schneefälle; 
• 20 offene Einsätze liegen bereits vor;  
• teilweise wurden schon Straßen, die durch Waldstücke führen, 

gesperrt; 
• für das Wochenende ist keine Besserung in Sicht; 
• ein Krisenstab muss einberufen werden, um weitere Schritte und Maßnahmen auf 

behördlicher sowie technischer Seite zu setzen.  
 

Schnell war klar, dass die FF. Fornach dieses 
Szenario nicht alleine bewältigen kann und es 
wurde mit der Organisation eines KAT-
Einsatzes begonnen.  
Während die Gemeinde mit Bgm. Hubert 
Neuwirth, VBgm Georg Steiner, AL Anton 
Putz und GR Herbert Zieher, die Aufgaben 
der behördlichen Seite wahrgenommen hat, 
beschäftigte sich die FF. Fornach, unter der 
Leitung von HBI Franz Hupf, mit der 
Einsatzaufnahme der weiteren eintreffenden 
Notrufe und deren Eingliederung nach 

Dringlichkeit.  
Ebenso wurden die betroffenen Gebäude eingeteilt in: zugänglich mit Schiebeleitern und 
zugänglich durch Teleskopmastbühne, oder einem ähnlichen Fahrzeug.  
 
Nun galt es in Absprache mit BR Alois Doninger zu eruieren, wie viele Feuerwehren mit welchen 
Fahrzeugen, bzw. Gerätschaften und in welcher Mannschaftstärke am nächsten Tag anrücken 
werden, um im Vorfeld schon die einzelnen Einsätze bestmöglich auf die unterstützenden 
Feuerwehren abstimmen zu können.  
 
Weitere Aufgaben, die es zu bewältigen gab, waren:  
• Aufstellung KAT-Zug am nächsten Tag;  
• Wie und wo erhält der GRKDT der einzelnen Fahrzeuge die Info, welche Einsätze 

abzuarbeiten sind;  
• Erstellen einer Info-Broschüre für die Feuerwehren mit Kontakt-Person für Rückfragen; 

•  wo gibt es die Verpflegung, wo wird Benzin bzw. 
Diesel ausgegeben und  

• wer ist als Kontaktperson für die Schnee-
beseitigung vor Ort am Einsatzgeschehen 
vorgesehen? 

 
Nach drei intensiven Stunden wurde die KAT-Übung 
mit einer ausführlichen Nachbesprechung 
beschlossen. 
  
 
 

 
Die Teilnehmer der KAT-Übung vom 29.3.2019 
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Bauten und Anlagen entlang von  
Straßen u. Wegen - Bewilligungspflicht 
Aus gegebenen Anlass darf § 18 des Oö. 
Straßengesetzes in Erinnerung gerufen werden, 
wonach Bauten und sonstige Anlagen wie 
Einfriedungen, alle Arten von Zäunen, Hecken, Park- 
und Lagerplätze, Wassergräben, Böschungs-
anschüttungen bzw. Abgrabungen etc.  entlang von öffentlichen Straßen innerhalb eines 
Bereiches von 0 – 8 Metern nur mit Zustimmung der Straßenverwaltung (Bürgermeister) 
errichtet werden dürfen.  
Die Errichtung von Bauten und Anlagen neben unseren Straßen haben einen wesentlichen 
Einfluss auf die ungehinderte Benützbarkeit, somit auf die Gewährleistung des 
bestimmungsgemäßen Verkehrs, der Straßenerhaltung und Schneeräumung unter dem Aspekt 
der Sicherheit, Leichtigkeit und Flüssigkeit, sowie dem Schutz der Fußgänger und sonstigen 
Verkehrsteilnehmer.  
Daher ist vor Arbeits/Baubeginn die Zustimmung der Straßenverwaltung (Bürgermeister) 
bzw. Straßenmeisterei bei Landesstraßen einzuholen! 
Gegebenenfalls greift auch § 3 des Oö. BauTG 2013 wonach alle baulichen Anlagen so geplant 
und errichtet werden müssen, damit das Orts- und Landschaftsbild nicht gestört wird.   
Bei Zuwiderhandlungen kann die Behörde per Bescheid verlangen, dass die 
gesetzten/getätigten Maßnahmen wieder entfernt werden müssen! 
 
 
Ab 28. Mai 2019 gibt es die neuen 100- und 200-EURO-Banknoten: 
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    Mo – Fr: 5:30 – 12 Uhr; Samstag 6 – 11 Uhr! 

     Unsere Produkte und Dienstleistungen: 
 

 Brot, Gebäck, Mehlspeisen, spezielle Dinkel- und 
Roggenbrote von Pesendorfer und Holzinger  

 Täglich heißer Leberkäse/Jause und ausgewählte 
Kuchen/Torten 

 Jausen- und Partyplatten  - auf Vorbestellung 
 Gefüllte Jausen- und Partywecken  
 Täglich frische Jausenweckerl 

 Gemütliches Kaffee- und Jausenstüberl 
 Frühstücksangebote 
 Frischetheke, Getränke, Grundnahrungsmittel;  
 NEU: Obst- und Gemüsesortiment 
 Zigaretten, Tabakwaren und „Schnupftabak“ 
 Bereits ab 5:30 Uhr offen!  

 

 
 

 
Das Museum des Museumsvereines Vöcklamarkt–Pfaffing–Fornach in Vöcklamarkt, Marktstr. 2 
ist vom 1. April bis 31. Oktober jeden Samstag von 9 bis 11:30 Uhr geöffnet - 
sowie nach telefonischer Vereinbarung (Tel.Nr. 0664/1658312 oder 0676 7556099). 
2018 haben insgesamt 1.221 Personen das Museum besucht. 

 
5 Ausstellungs-Schwerpunkte erleichtern den Besuchern den 
Rundgang durch das Haus: 

 Das Uhrmacherhandwerksmuseum 
Das erste Handwerksmuseum dieser Art in Oö. über 
Uhrenreparatur, Handwerkskunst und Zeitmessung. 

 Die Regionalgeschichte 
Mit dem großen Würfelspiel-Diorama und dem Originalholz der 
großen Linde vom Haushamerfeld. 

 Römer im Vöcklatal 
Die 4-jährigen Grabungsergebnisse auf dem Haushamerfeld, 
Funde, Erkenntnisse und 
Ausstellung. 

 Kaufmannsladen aus 1850 
Das Einkaufen vor 100 Jahren, Sortiment, Warenangebot und 
Verkauf. 

 Stilmöbel aus der Kaiserzeit um 1875 
Aus der ehemaligen „Ammerer-Villa“ in Mondsee stammt diese 
wertvolle Möbelsammlung mit dazu gehörigen 
Gebrauchsgegenständen. 
 
Der Museumsverein bietet gemeinsam mit der Firma Stern & 
Hafferl ein Programm für Vereins- und Firmenausflüge bzw. 
Schülertreffen etc. an (Museumsbesuch, Fahrt mit der Lokalbahn 

Vöcklamarkt-Attersee, Schifffahrt am Attersee). Nähere Auskünfte unter Tel.Nr. 0664/1658312 
oder 0676/7556099 bzw. www.museumsverein-voecklamarkt.com 
 

Ausgewähltes Obst- u. Gemüsesortiment 

Ständig Aktionen zu Monatsbeginn 
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Einladung zum 
 

 
 
Kraftholz Neuhofer GmbH, Zell/Moos 
stellt ein: 
 
Hilfsarbeiter/in und Holzfacharbeiter/in 
Vollzeit mit 38,5 Stunden 
€ 1.805,-- bzw. 1.926,-- brutto 
Bereitschaft zur Überzahlung je nach 
Qualifikation 
 
Anforderungen: 
- körperlich fit und belastbar 
- Staplerführerschein von Vorteil 
- Führerschein B 
 
Bewerbungen an Herrn Strobl, Tel. 
0664/35 77 773 oder 
c.strobl@kraftholz.com 
 
 
Turbocraft Fornach sucht: 
 
Reinigungskraft (stundenweise) auf 
Basis „Geringfügigkeit“ 
für Werkstatt und Büro in Feichtenberg 
Eintritt: sofort möglich 
 
Info/Bewerbung bei: 
Helga Haidinger, Feichtenberg 4, Fornach  
Tel. 07682/5109 
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Mo 1. Juli 2019  Tennis für Schüler der 3. + 4. Klassen der NMS V’markt

  
Mo 8. – Fr 12. Juli    1.Tenniskurs in den Sommerferien 
 Von 9:15 bis 11:00 Uhr m. Stefan Striedinger 

0664/75062834 
 
Mi 10.  – 27. Juli    CLUBMEISTERSCHAFTEN  

Mi 10. Juli um 19:30 Auslosung 
Finalspiele 26. / 27. Juli , Siegerehrung  27. Juli 

     Herren-, Damen-Einzel  /  B-Bewerbe  /  Senioren-Bewerb 
     Jugend-Bewerb  /  Herren-, Damen-Doppel  /  Mixed-Doppel 
 
Fr 19. / Sa 20. Juli    Kirtag + V’markter Genussmeile – mit Standlbetrieb 
 
31. Juli  2019    Besuch des Tennisturniers in Kitzbühel  
 Anmeldungen bei Stefan Striedinger 0664/75062834 
 
August 2019    2. Tenniskurs (bei Bedarf) 
 
Der UTC Pfaffing-Vöcklamarkt ist jetzt auch auf Facebook vertreten! 
Vereinsinfos zu aktuellen News und Events werden in Zukunft auch dort veröffentlicht.                      
Einfach bei Facebook anmelden und nach Gruppe "UTC Pfaffing" suchen oder direkt aufrufen mit 
https://facebook.com/utcpfaffingvoecklamarkt. Jonas Weilinger betreut die Seite, Anfragen bitte an ihn 
unter 0650/3744910 oder jonasweilinger17@gmx.at. 
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29. Ferienaktion der OÖ. Landlerhilfe 
 
Ferienaktion für Kinder und Jugendliche - Gastfamilien dringend gesucht 
 

An die 40 Kinder und Jugendliche, im Alter von 8 bis 12 Jahren, kommen in der Zeit von Freitag, 12. Juli 

bis Freitag, 26. Juli 2019, nach Oberösterreich. Die OÖ. Landlerhilfe sucht nun Familien, die ein Mädchen 
oder einen Buben aus den Landlerdörfern Großau, Großpold und Neppendorf in Siebenbürgen, aus 

Oberwischau / Nordrumänien oder aus Königsfeld bzw. Deutsch-Mokra in den ukrainischen 

Waldkarpaten bei sich aufnehmen möchten.  

 

Die An- und Abreise der Kinder erfolgt mit Reisebussen. Die Kinder sprechen Deutsch als Muttersprache 

oder lernen die Sprache in der Schule. 

Ziel der Ferienaktion ist die Verbesserung der 

Deutschkenntnisse der rumänischen bzw. ukrainischen 

Teilnehmer sowie der Aufbau von Freundschaften 
zwischen Kindern und Familien aus Oberösterreich und 

den Heimatregionen der Landler.  

 

Anmeldungen bzw. Auskünfte unter  

0732 / 60 50 20 oder E-Mail: 

andrea.briendl@landlerhilfe.at 
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